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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

DJK Allersberg : TSV Greding II 
Montag, 23.01.2023, 20:00 Uhr

Auth und Böhm in Einzel und Doppel ungeschlagen

Überlegen mit 8:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft von der DJK Allersberg am
Montagabend in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
gegen den TSV Greding II durch. Das Spiel, welches weniger als 2 Stunden lief, hatte 6 Fünf-Satz-
Spiele zu bieten. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 28:15.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 12. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Auth
und Böhm mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für das Team verpassten Büttner / Eckl bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Löchl / Schön. Das Doppel zwischen Auth / Böhm
und Hilpoltsteiner / Moers endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen
Michael Schön war der Gastgeber Gerhard Büttner, ging er doch zumindest auf dem Papier stark
favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden.
Das war nichts für schwache Nerven. Das Einzel zwischen Wolfgang Eckl und Jürgen Löchl endete
mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Der kampflose Sieg von Benedikt Auth bescherte
nachfolgend der DJK Allersberg anschließend einen Punkt. Passende spielerische Mittel hatte
Günther Böhm letztlich an der Hand, um Markus Hilpoltsteiner zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jürgen Löchl musste Gerhard Büttner Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Wolfgang Eckl bekam es nun mit Michael
Schön zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Wolfgang Eckl am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch
der Sieg von Benedikt Auth gegen Markus Hilpoltsteiner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
5, 11:8, 6:11, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Ohne Mühe gewann am Nachbartisch Günther Böhm sein Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für die DJK
Allersberg die Halle.

Durch diesen Sieg hat die DJK Allersberg nun 8 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Greding II nach der Niederlage jetzt 8 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 0 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die TSG 08 Roth e.V. II (DJK
Allersberg) bzw. gegen den TV 1923 Eckersmühlen II (TSV Greding II).

 Statistik:
 DJK Allersberg

Doppel: Büttner / Eckl 0:1, Auth / Böhm 1:0 
Einzel: G. Büttner 1:1, W. Eckl 2:0, B. Auth 2:0, G. Böhm 2:0 

 TSV Greding II
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Doppel: Löchl / Schön 1:0, Hilpoltsteiner / Moers 0:1 
Einzel: J. Löchl 1:1, M. Schön 0:2, M. Hilpoltsteiner 0:2


